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THEODOR WEISSENBORN

Hysteroid

Liebster!

Soeben erhalte ich Deinen Brief,
in dem Du mir schreibst,
für Dich gelte immer
nur das Hier und Jetzt und
dass ich mich in Deiner Liebe
sicher und geborgen fühlen könne.

Aus dem Datum Deines Briefes
schliesse ich somit,
dass ich mich vorgestern,
am 23. Oktober 1979,
in Deiner Liebe
sicher und geborgen fühlen konnte.

Lehrlingsweisheit

Ein brauner Schuh
und ein schwarzer
sind ein paar Schuhe,
aber kein Paar.

Sonderbar

Ihr Grossgläubigen!
Sehet
die hungernden Kindlein
in aller Welt!
Sie säen nicht,
sie ernten nicht,
und der himmlische Vater
ernähret sie nicht.

Schizoid

Du sagst,
du bist immer
für mich da.

Und wann
bist du je
hier bei mir?

Anfrage an die O'Neills

Verehrte Heilige, die Ihr
drei Fuss hoch
über dem Teppich schwebt!
Wie schafft Ihr's,
als unbegrenzt Liebende,
an zwei und mehr Orten
zugleich zu sein, und
wie sieht es bei Euch
unter dem Teppich aus?

Dem zum Verwaltungsrat des Zürcher
Schauspielhauses gewählten
Erziehungsdirektor Alfred Gilgen
warf die Opposition im Kantonsrat
fehlende Toleranz und «alles andere
als eine liberale Haltung»

«Zum Teufel! Brecht war doch nie auf der rechten Seite.
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H 1200 bei der Talstation vielseitiges
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